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A 0 Berechnungsmodell

B 0 0 0 0 Ausfall bei Gelege: 30%
A 4 Geschlüpfte Jungvögel: erfolgreiche Gelege x durchschnittlich 5 Jungvögel

B 8 3 3 2 Ausfall im Sommer des 1. Lebensjahres: 68%

A 6 Ausfall im Herbst (1. Lebensjahr) und Frühjahr (2. Lebensjahr): 68%

B 13 5 5 3 Ausfall adulter Graureiher: in % des adulten Frühjahresbestandes 68%
A 8

B 18 7 7 4

A 10

B 25 10 10 5

Kontingentverteilung

A Teichanlagen: 70%
B 30%

Anlage 5
zur Verordnung der Oö. Landesregierung betreffend die vorübergehende Ausnahme von der Schonzeit für bestimmte Federwildarten 

(Oö. Federwildmanagementverordnung 2025 - Oö. FMVO 2025)

IV
Geringfügige positive 

Veränderung
190-219

6 % vom Gesamtausfall = 
Kontingent

III
Keine wesentliche 

Veränderung
170-189

5 % vom Gesamtausfall = 
Kontingent

139-169
4 % vom Gesamtausfall = 

Kontingent

I
Wesentliche negative 

Veränderung

Entnahmekontingent Graureiher

Graureiherkontingent
unter Berücksichtigung der Graureiherzählungen sowie Verteilung des Entnahmekontingents auf drei Brutregionen

V
Wesentliche positive 

Veränderung
>219

7 % vom Gesamtausfall = 
Kontingent

0

Gewässerstrecken mit besonderer ökologischer Funktion in Oberösterreich:

0

12

19

26

35

6

<139 keine Entnahme

II
Geringfügige negative 

Veränderung

8

10

4


